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PDAG: Simone Meister wird Leiterin Pflege, Bildung und Soziales  
sowie Mitglied der Geschäftsleitung 

 
Der Verwaltungsrat der Psychiatrischen Dienste Aargau (PDAG) hat Simone Meister zur neuen Leiterin 
des Querschnittsbereichs Pflege, Bildung und Soziales (PBS) sowie zum Mitglied der Geschäftsleitung 
gewählt. Sie folgt damit auf Aline Montandon, die ab 1. September 2026 in der Psychiatrie Baselland 
(PBL) die Funktion der CEO übernimmt.  

 

Mit Simone Meister tritt eine erfahrene Führungskraft aus den eigenen Reihen in die oberste operative 
Leitung ein. «Wir freuen uns sehr, mit Simone Meister eine ausgewiesene Fach- und 
Führungspersönlichkeit für diese Schlüsselposition gewonnen zu haben», sagt Prof. Dr. med. Markus 
Béchir, Verwaltungsratspräsident der PDAG.  

Simone Meister (44) verfügt über langjährige Erfahrung in der psychiatrischen Versorgung sowie in der 
strategischen und operativen Führung. Nach ihrer Ausbildung zur Pflegefachfrau HF mit Schwerpunkt 
Psychiatrie, die sie an der damaligen Klinik Königsfelden (heute PDAG) im Jahr 2004 abschloss, war sie 
bereits ab 2006 als Stationsleiterin bei den PDAG tätig. 

In weiteren Führungsfunktionen, unter anderem bei pflegimuri, wo sie die Gerontopsychiatrie leitete, 
sowie bei PZZ Pflegezentren der Stadt Zürich und der Sonnweid verantwortete sie den Aufbau neuer 
Versorgungsangebote und führte Projekte in den Bereichen Transformation und Prozessmanagement. 

Im Jahr 2020 kehrte Simone Meister in der Funktion als Zentrumsleiterin Pflege und Mitglied der 
Klinikleitung zu den PDAG zurück.  Dort leitete sie in zwei verschiedenen Kliniken zahlreiche strategisch 
wichtige Projekte, darunter «Digitale Sturzprävention», die Weiterentwicklung von Lean-Healthcare-
Elementen und Projekte zur Qualitätsentwicklung der Pflege.    

Simone Meister verfügt über umfangreiche Weiterbildungen im Bereich Leadership, Management und 
Organisationsentwicklung, darunter mehrere CAS-Abschlüsse. Aktuell absolviert sie zudem ein CAS in 
Lean Healthcare Management an der Universität Bern und doziert darüber hinaus auch bei der Agogis 
Zürich. 

CEO Beat Schläfli freut sich: «Mit der Wahl von Simone Meister gewinnt die Geschäftsleitung eine 
engagierte, vernetzt denkende und breit erfahrene Persönlichkeit, die für Innovation, Qualität und 
patientenzentrierte Weiterentwicklung steht. 
 
 
 
Kontakt für Medienschaffende: 
Vivien Wassermann, Leiterin Kommunikation und Marketing, Tel. 056 462 21 10 
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Psychiatrische Dienste Aargau AG 
 
Die Psychiatrischen Dienste Aargau (PDAG) untersuchen, behandeln und betreuen psychisch erkrankte Menschen aller 
Altersgruppen mit sämtlichen psychiatrischen Krankheitsbildern. Massgeschneiderte stationäre oder ambulante und  
konsiliarische Angebote garantieren die Behandlungsart, die zur Patientin, zum Patienten, der Erkrankung und 
Lebenssituation passt. Die PDAG gewährleisten die psychiatrische Behandlung, den Notfalldienst und die 
Krisenintervention für die Kantonsbevölkerung. Die Fachpersonen der PDAG können von Regionalspitälern und Heimen 
beigezogen werden, an den Kantonsspitälern sind die Konsiliar- und Liaisondienste vor Ort verfügbar, auch für Kinder und 
ältere Menschen. In Rechtsfällen erstellen forensische Psychiaterinnen und Psychiater zudem Gutachten. 
 
Zu den PDAG gehören die vier Kliniken 
• Psychiatrie und Psychotherapie 
• Konsiliar-, Alters- und Neuropsychiatrie 
• Forensische Psychiatrie 
• Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
 
Seit 2004 sind die PDAG eine Aktiengesellschaft im Eigentum des Kantons Aargau. Für die PDAG arbeiten rund 1900  
Personen in über 50 Berufen. Die PDAG sind Lehrspital der Medizinischen Fakultät der Universität Zürich und Aus- und 
Weiterbildungsstätte für Ärztinnen, Psychologen, Pflegefachpersonen und weitere Berufe.  
Weitere Informationen zu den PDAG finden Sie unter www.pdag.ch. 
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